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Sitzungsvorlage Nr. 194/2014 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

21.10.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 23.10.2014 nicht öffentlich 
Gemeinderat 13.11.2014 öffentlich 
 
 
Betreff:   
Erlass einer 4. Verordnung zur Änderung der Verordnung über Art und Umfang der 
Straßenreinigung in der Gemeinde Sande 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Verordnung regelt, welche Straßen(-teile) von der Gemeinde Sande und welche 
von den Anliegern zu reinigen sind und enthält Vorgaben über die Form und den 
Umfang der Reinigung. 
 
Bei der Anwendung der Verordnung ist nunmehr aufgefallen, dass zwei Regelungen 
einer Ergänzung bedürfen um den Regelungswillen der Gemeinde zu verdeutlichen. 
Diese Änderungen sind im anliegenden Verordnungsentwurf in roter Schrift 
hervorgehoben. 
 
1. Festlegung der Reinigungsbereiche 
 
Bei der Festlegung der Reinigungsbereiche der Anlieger unter § 1 ist die Aufnahme 
der Bermen bei den Aufzählungen unterblieben, die nunmehr nachgeholt wird.  
 
2. Winterdienst 
 
Es war bislang nicht deutlich, ob Anlieger einer Straße auch einen 1 m breiten 
Streifen freizuhalten haben, wenn sich auf der anderen Seite ein Gehweg befindet. 
Dies wird von der Rechtsprechung eindeutig verneint. Von daher besteht in Straßen 
mit einseitig vorhandenem Gehweg für die gegenüberliegende Straßenseite keine 
Winterdienstpflicht. In der Verordnung erfolgt eine entsprechende Klarstellung hierzu. 
 
 
Die übrigen Regelungen der Verordnung bleiben unberührt. 
 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 5 NKomVG die vorliegende 4. Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über Art und Umfang der Straßenreinigung in der 
Gemeinde Sande. 
 
 
Anlagen: 
 
- Verordnungsentwurf 
 
 
 
 
Stamer   Oltmann 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 


